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Frohe Weihnachten!



HGWG wünscht ein frohes Fest
Liebe Mieterinnen und Mieter,

erneut endet ein Jahr, das wir uns alle eigentlich ein bisschen 
unbeschwerter vorgestellt haben. Wir möchten Ihnen und Ihren Familien 
darum an erster Stelle ein gesundes und besinnliches Weihnachtsfest 
wünschen. Kommen Sie gut und gesund ins neue Jahr!

In dieser Ausgabe haben wir den Schwerpunkt auf Modernisierungen 
gesetzt: Sie erfahren, welche Häuser als nächstes modernisiert 
werden, wie es einer Familie während des Umbaus erging und wie 
neue Heizungsanlagen am effi  zientesten genutzt werden können. Wir 
wissen, dass viele Mieter*innen auch schon auf ihre Modernisierung 
warten, jedoch können wir nur nach und nach vorgehen und bitten um 
Verständnis, sollten Sie noch nicht an der Reihe sein. Wir arbeiten mit 
Hochdruck daran, unsere Objekte zu modernisieren.

Ihr HGWG-Team

Inhalt

Hinweis Kalender:
Die HGWG-Kalender erhalten Sie in diesem 
Jahr in unserer Geschäftsstelle. Kommen Sie 
gerne während der Öff nungszeiten bei uns 
vorbei und holen sich Ihren Kalender ab.

Handwerker-Notfallliste
Unsere Notfallliste für Handwerkerdienste fi nden Sie diesmal 
nicht als gedruckten Zettel in dieser Ausgabe, sondern über 
unsere Internetseite www.hgwg-herdecke.de. In der Rubrik 
“Mieterservice” gelangen Sie im Menü auf der linken Seite 
zur Handwerker-Notfallliste. 

Sollte über die Feiertage Reparaturbedarf aufkommen, 
fi nden Sie hier einen passenden Handwerker. 
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Berufsorientierung in der Friedrich- 
Harkort-Schule
Beim Berufsinformationstag der Stadt Herdecke informierten Leonie Helm und Marie 
Müllers Schüler*innen über den Ausbildungsberuf in der Immobilienwirtschaft. In der Aula 
der Friedrich-Harkort-Schule kamen Realschüler*innen und Gymnasiast*innen an unseren 
Informationsstand und durften der aktuellen und der ehemaligen Auszubildenden “Löcher 
in den Bauch” fragen. Marie Müllers, die selbst gerade ihre Ausbildung bei der HGWG macht, 
konnte sich gut in die Schüler*innen hineinversetzen: “Vor ungefähr eineinhalb Jahren habe 
ich mir ja selbst noch Gedanken darüber gemacht, wo ich meine Ausbildung absolvieren 
kann. Da kann ich mich noch gut an die Fragen erinnern, die einem im Kopf rumschwirren.”

Willkommen im Team
Daniel Matißik folgt Dieter Joachimi als nebenamtlich tätiger Geschäftsführer der HGWG. 
Als Leiter der Abteilung Bauen im Technischen Rathaus der Stadt Herdecke ist Herr Matißik 
bereits bestens mit den Bauprojekten der HGWG vertraut. Seit dem 1. Oktober ist er bei uns 
im Amt. Wir wünschen Daniel Matißik weiterhin einen guten Start und heißen ihn im Team 
herzlich willkommen!
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Feierabend? Fremdwort! 
Wenn er durch die City von Herdecke läuft, trifft er immer jemanden für einen kleinen 
Plausch. Kein Wunder: Francesco Faro (32) ist nicht nur Hausmeister für zahlreiche Häuser 
der HGWG, er ist auch in seiner Freizeit immer auf Achse.

Wer sich mit Herrn Faro darüber unterhält, was er so alles macht, der bekommt schnell den 
Eindruck, dass der Tag von unserem Hausmeister mehr als 24 Stunden hat. Neben seinem 
Beruf als Sanitär-Fachmann betreut er die Häuser der Walter-Freitag-Straße und einige weitere 
Objekte in der Innenstadt. Nach seinem Feierabend ist er unterwegs, schaut nach dem Rechten, 
hilft, wenn Mieter technische Probleme haben oder kleinere Wartungs- und Reparaturarbeiten 
anliegen. Für unseren Fototermin musste er überpünktlich Feierabend machen und hat sich 
beeilt, um sich noch frisch machen zu können. Gleich danach musste er wieder weiter, um 
seinen Hausmeisterpflichten nachzukommen.

Trotzdem: Spaß und Freizeit vergisst der Pflichtbewusste nicht! Im Schützenverein von Wengern 
ist er aktiv, seit er denken kann. Und, wie könnte es anders sein – auch hier übernimmt er 
als Vorsitzender Verantwortung. „Meinem Vater wurde es langsam zu viel und so habe ich 
übernommen“, erzählt Faro fast beiläufig. Er macht kein großes Aufhebens darum, dass er so 
umtriebig ist. „Muss halt!“ antwortet er auf die Frage, wie er das so alles unter einen Hut bringt.
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 “Ich helfe gerne, wo ich  kann!“

Zuständig für: Walter-Freitag-Straße 1 und 
3, Bahnhofstraße 5, 32, 44, 46, 48, Neue 
Bachstraße 4 und 6, Hauptstraße 14, 24, 87, 
89, Frühlingstraße (Altenstube), Stiftsplatz 
5 mit Stiftstheater und Bistro Panorama, 
Wilhelm-Graefe-Str. 1, 3, 5

Wenn ich mal nicht als Hausmeister 
unterwegs bin, findet man mich: Bei der 
Arbeit als Sanitär-Fachmann für die Firma 
Erkelenz oder im Schützenverein 

Das möchte ich den Mietern gern sagen: 
„Ich helfe gerne, wo ich kann!“ 

Sie erreichen Herrn Faro unter der 
Rufnummer: 0162 54 88 708

Steckbrief
Francesco Faro | Alter: 32



Gewinnerin unseres Gartengewinnspiels: 
Irmgard Peters
Diesen Garten kennen ganz sicher viele 
Herdecker: Eine Blütenpracht vom 
Frühjahr bis in den Herbst hinein – Irmgard 
Peters hat einen kleinen Garten Eden „Auf 
den Brennen“ erschaff en. Sie nahm an 
unserem Sommergewinnspiel teil und 
gewann den ersten Preis. 

An wie vielen Tagen in der Woche sie 
gärtnert, damit alles so hübsch blüht, fragen 
wir sie. Da schaut sie fast schon ein wenig 
amüsiert zu uns rüber und antwortet: “In 
der Gartensaison jeden Tag. Abgestorbene 
Blüten zupfen, Rasenmähen, düngen, 
Unkraut jäten und so weiter. Es geht los, 
sobald die Eisheiligen vorbei sind. Dann bin 
ich erstmal im Gartenmarkt, kaufe neue 

Blumen und fange an zu pfl anzen. Wenn 
der Frühling kommt, dann blühe ich auf, 
weil ich dann endlich wieder im Garten 
arbeiten kann“, erzählt Irmgard Peters. 

In der Erde wühlen, sich die Finger 
schmutzig machen, das ist ihr größtes 
Hobby. Und dabei reicht Frau Peters 
oft nicht einmal der eigene Garten. 
Regelmäßig hilft sie auch noch Freunden 
und Bekannten in der Umgebung bei 
ihrer Gartenarbeit. Über den Gutschein im 
Wert von 50 Euro, den sie im Rahmen des 
Gewinnspiels überreicht bekam, freute sie 
sich darum ganz besonders: „Da kann ich 
es ja kaum abwarten, kommendes Frühjahr 
wieder loszulegen!“

Blumen und fange an zu pfl anzen. Wenn 
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Im Porträt: Familie Silletti erzählt vom Umbau 

erzählt Mutter Christina Silletti. Seit einiger 
Zeit wird nun im Haus modernisiert. Uns 
erzählt die Familie, wie es ihr damit bisher 
geht, worauf sie sich freuen und was auch 
mal ein bisschen nervig war. 

Bessere Wärmedämmung

Denn eines ist klar: Wenn im und ums 
Haus gebaut wird, ist das auch mit 
Unannehmlichkeiten wie Krach und Dreck 
verbunden. „Wir finden es aber gut, dass 
etwas getan wird und die Häuser jetzt auf 
den neuesten Stand gebracht werden“, 
sagt Christina Silletti. „Was zum Beispiel 
jetzt schon richtig auffällt, sind die neuen 
Fenster und die Dämmung. Normalerweise 
hätten wir schon vor Wochen die Heizung 
aufgedreht. Jetzt ist es aber auch ohne 
Heizung immer noch warm in der Wohnung“, 
ergänzt Papa Domenico Restieri.

Schwierig wurde es für die Familie 
manchmal in der Phase als die Handwerker 
auch in die Wohnung mussten. Denn dafür 
braucht es Terminabsprachen. 

In der Zeppelinstraße finden gerade 
umfangreiche Modernisierungen statt: 
Wärmedämmung, Einbau neuer Fenster, 
Umrüstung von Nachtspeicherheizungen 
auf Wärmepumpe und neue Haustüren. 
Die Familie Silletti erzählt uns, wie sie die 
Umbauarbeiten erlebt und worüber sie 
sich am meisten freut.

Als wir die Familie besuchen, sind alle schon 
im Wohnzimmer zusammengekommen 
und haben es sich gemütlich gemacht: zwei 
Jungs, eine Tochter, Mama, Papa und ein 
kleiner Hund. Im Vorgarten und Hausflur sieht 
es noch komplett nach Baustelle aus, aber in 
der Wohnung kommt Gemütlichkeit auf. 

Die Sillettis wohnen seit über sechs Jahren 
bei der HGWG. Innerhalb der Zeppelinstraße 
sind sie umgezogen – für die Kids musste 
eine größere Wohnung her.
 „Die HGWG hat für uns zwei Wohnungen 
zusammengelegt. Was jetzt unser Wohn- 
zimmer ist, waren früher mal zwei Räume 
von zwei verschiedenen Wohnungen“, 
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Einer davon  ist bei Familie Silletti nur über 
das Kinderzimmer der Tochter zugänglich: 
der eigene Kinder- und Jugendbalkon! 
Wie der aussehen soll, darüber hat sich die 
„Große“ auch schon Gedanken gemacht. 
„So einen Hängesessel hätte ich gerne und 
einen Tisch, damit ich auch mal draußen 
Videospiele spielen kann.“ 

Vor dem Anbau der Balkone hatten die 
Handwerker übrigens noch ein Ass im 
Ärmel für Haushalte mit Kindern. Da die 
bodentiefen Fenster bereits angebracht 
werden müssen, bevor die Balkone 
montiert sind, wurden spezielle Bänder in 
die Fensterrahmen verbaut. So lassen sich 
die Türen nur auf Kipp öffnen und niemand 
kann aus Versehen aus dem ersten oder 
zweiten Stock purzeln. 

Bei einer fünfköpfigen Familie ist schließlich 
immer etwas los. „Wenn beide arbeiten, die 
Kinder in die Schule gehen, zum Fußball 
oder zu Freunden wollen und dann noch 
kurzfristig ein Handwerker anruft, war es 
schon manchmal so, dass wir spontan 
keinen Handwerker-Termin annehmen 
konnten. Hier könnte man ja vielleicht etwas 
mehr Vorlauf einplanen, sodass die Mieter 
ihren Ablauf anders einteilen können. Sehr 
spontan geht es manchmal eben nicht. Das 
wäre  meine einzige Anregung: Die externen 
Handwerker dafür nochmal sensibilisieren“, 
findet Christina Silletti. 

Hängesessel für den eigenen Balkon

Ein Highlight der Umbaumaßnahmen steht 
in Kürze aber noch bevor: Die Balkone 
werden an den Häusern angebracht. 

KiTa zum Kuckuck:  
Es geht voran
Noch steht das Gerüst, das Umfeld ist noch 
nicht gestaltet und die Baumaschinen sind 
im vollen Einsatz. Doch die Arbeiten an der 
KiTa zum Kuckuck nehmen nach und nach 
Form an. So stehen die neuen Gebäudeteile 
bereits, die Fenster sind schon eingebaut 
und kommen in der winterlichen Sonne 
bereits zur Geltung. 

Zum Sommer hin hoffen wir, Ihnen hier 
im Magazin das ganze Ergebnis zeigen zu 
können. Die KiTa-Kinder sind auf jeden Fall 
schon ganz gespannt! 
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Wärmepumpen: So sparen Sie Geld und Energie

Ein nicht unwesentlicher Anteil der C02-Emissionen weltweit entfallen auf Gebäude. 
Wir als HGWG wollen darum mit Ihnen als Mieter*innen gemeinsam vorangehen. Durch 
Modernisierungen leisten wir unseren Beitrag, um unsere Gebäude klimafreundlicher 
zu gestalten. Nur durch die umfangreichen Maßnahmen (dreifache Fensterverglasung, 
Dachsanierung, Wärmedämmung und Kellerdeckendämmung) kann die Wärmepumpe in 
ihrem System funktionieren. Doch so richtig klappt es nur, wenn Sie alle mitziehen. 

Wenn Sie im Zuge einer Modernisierung eine Wärmepumpe bekommen, gibt es ein paar 
Dinge zu beachten, damit die neue Technologie auch effizient funktioniert. So verbrauchen 
Sie nicht nur weniger Energie, sondern schonen auch Ihr Portemonnaie. 

Die Funktionsweise einer Wärmepumpe muss man sich im Prinzip genauso vorstellen, wie 
die eines Kühlschrankes, nur eben umgekehrt. Der Kühlschrank entzieht seinem Innenraum 
die Wärme und gibt sie nach draußen ab. Die Wärmepumpe entzieht dem Außenbereich 
die Wärme und gibt sie als Heizenergie an das Haus ab. Sie funktioniert also mit der 
Umgebungsenergie und Strom. Mit dieser Funktionsweise kommen Wärmepumpen mit einer 
niedrigeren Vorlauftemperatur aus und sparen so Energie. Wird es draußen nun aber sehr 
kalt, sollten Wohnungen weiterhin konstant zwischen 20 und 21 Grad geheizt werden, damit 
die Wärmepumpe noch effizient arbeiten kann. Denn nur durch eine konstante Beheizung 
Ihrer Wohnung kann hier Energie und CO2 gespart werden.

BESSER IST ALSO:

	 Halten Sie Ihre Räume konstant warm bei 20 bis 21 Grad  
	 (Heizkörper auf “3” funktioniert in der Regel am besten)
	 Drehen Sie die Heizkörper runter bei geöffnetem Fenster
	 Lüften Sie richtig: Stoßlüften für 2 bis 3 Minuten mindestens dreimal am Tag 

Mit der Umrüstung auf Wärmepumpen haben wir bereits bei folgenden Objekten begonnen: 

	 Dritter Bauabschnitt Walter-Freitag-Straße (2020)
	 Zeppelinstraße 46 und 48 (2021)
	 Zeppelinstraße 78 (2021)
	 Zeppelinstraße 86 (2022)
	 Freiligrathstraße 4 (2022)
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Heinrich-Heine-Platz 5/6:

	 Einbau einer neuen Gas-Zentralheizung 
	 Austausch der Nachtspeicherheizungen
	 Kellerdeckendämmung
	 Anbau von Balkonen (nur für die 		

	 Geschosswohnungen)
	 Neuer Fassadenanstrich 				 

	 (Fassadendämmung bereits vorhanden)
	 Allgemeine Arbeiten im Wohnumfeld

Heinrich-Heine-Platz 7:
	 Einbau einer neuen Gas-Zentralheizung
	 Austausch der Nachtspeicherheizungen
	 Kellerdeckendämmung
	 Anbau von Balkonen (nur für die 		

	 Geschosswohnungen)
	 Neuer Fassadenanstrich 

	 (Fassadendämmung bereits vorhanden)
	 Allgemeine Arbeiten im Wohnumfeld

Freiligrathstraße 4 und 
Zeppelinstraße 86:
	 Dachsanierung
	 Fassadendämmung
	 Einbau einer neuen  

	 Wärmepumpenheizung (Luftwärmepumpe)
	 Austausch Nachtspeicherheizung
	 Neue Fenster für alle Wohneinheiten
	 Allgemeine Arbeiten im Wohnumfeld

Modernisierungen 2022
Energetisch, technisch und natürlich auch in Sachen Wohnambiente unsere Häuser auf 
einen modernen Stand zu bringen – daran arbeiten wir bei der HGWG kontinuierlich. 
Die Planungen für die Modernisierung unserer Häuser laufen zum Jahresende 
immer auf Hochtouren. Im kommenden Jahr werden vier weitere Mietshäuser von 
Modernisierungsmaßnahmen profitieren. Die betroffenen Mieter werden von uns 
selbstverständlich rechtzeitig und umfassend vorab informiert. 

FOLGENDE MASSNAHMEN SIND AN DIESEN HÄUSERN GEPLANT:
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Die HGWG-App kommt
In unserer Sommerausgabe haben wir sie 
bereits angekündigt, nun ist die HGWG-App 
fertig. In Kürze wird sie in den App Stores 
von Google und Apple verfügbar sein. 

Für Ihren persönlichen Login schreiben Sie 
uns bitte eine E-Mail. Wir schalten dann 
Ihren Login frei. Zurzeit fi nden Mieter*innen 
hier alle Informationen, die auch über 
unsere Website verfügbar sind. Zusätzlich 
können Schadensmeldungen eingereicht 
und Nachrichten an uns geschickt werden. 

Weitere Funktionen, wie zum Beispiel 
Informationen rund um ihr Mietverhältnis, 
alle wichtigen Dokumente, Hinweise, 
Termine und Abrechnungen, werden als 
Funktionen in einem weiteren Schritt 
hinzukommen. 

Mit der App will die HGWG es ermöglichen, 
mehr Angelegenheiten papierlos und 
bequem per Handy erledigen zu können.

50 Jahre! Herzlichen 
Glückwunsch, liebe 
Frau Stöhr
50 Jahre – so lange wohnt Jutta Stöhr schon 
in ihrer Wohnung an der Gartenstraße. Zu 
diesem Anlass stattete Leonie Helm aus dem 
Team der Vermietung der treuen Mieterin 
einen Besuch ab und brachte einen prall 
gefüllten Geschenkkorb und Blumen mit. 

Frau Stöhr erinnert sich noch genau, als 
sie damals mit ihrem Mann die Wohnung 
bezog. „So nah an der Innenstadt, nur 
ein paar Meter zur Ruhr – allein die Lage 
hat uns damals so gut gefallen, dass wir 
nicht mehr weg wollten. Mein Mann ist 
inzwischen leider verstorben und manche 
Freunde haben mich auch immer mal 
wieder gefragt, ob ich nicht lieber in eine 
kleine ebenerdige Wohnung umziehen 
wollte. Ich fühle mich hier aber nach wie 
vor wohl und so lange ich noch Treppen 
steigen kann, werde ich auch bleiben. Mal 
sehen ob wir das 60. Jubiläum noch voll 
kriegen,“ sagt Frau Stöhr. 

Wir wünschen ihr alles Gute zum Jubiläum 
und freuen uns auf die weiteren Jahre. 

Herzlichen Glückwunsch!
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Welches Weihnachtslied suchen wir? 

Liebe Kinder, 

bald ist schon wieder Weihnachten und wisst ihr was? Wir haben unseren Christbaumschmuck schon 
wieder irgendwo rumliegen lassen und müssen jetzt alles einzeln zusammensuchen. Ihr könnt uns 
aber dabei helfen. Wenn ihr im Heft nochmal zurückblättert, fi ndet ihr bestimmt das ein oder andere 
Weihnachtssymbol (Kugel, Sternchen, Rentier und Engel) für uns wieder. Ihr könnt die Symbole 
außerdem in die richtige Reihenfolge bringen, indem ihr die Worte in den Bildern zusammensetzt. 
Wenn ihr es richtig anstellt, kommt dabei ein Weihnachtslied heraus. 

Und das könnt ihr gewinnen:

1. Tagesausfl ug: Kanutour auf der Ruhr von Schwerte nach Herdecke für dich, 
 deine Geschwister und deine Eltern
2. Backkurs bei “Cake Decoration”  in Herdecke für dich, deine Geschwister und deine Eltern
3. Saisonkarte im Herdecker Freibad für dich und deine Geschwister
4. Herdecker Stadtgutschein im Wert von 30 Euro
5. Kinobesuch im Kino Onikon für dich, deine Geschwister und deine Eltern

Teilnahmebedingungen
Ihr dürft nicht älter als 12 Jahre sein und wohnt mit euren Eltern bei der HGWG.
Sendet uns zusammen mit der Lösung auch euer Alter, euren Namen und eure Adresse, damit 
wir euch benachrichtigen können, wenn ihr gewonnen habt. 
Gewinner werden unter den richtigen Lösungen ausgelost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Weihnachtsgewinnspiel
Hier könnt Ihr die dazugehörigen Buchstaben eintragen
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